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Allgemeine

Schweizerische Militärzeitung.
Organ der schweizerischen Armee.

XLIV. Jahrgang. Der Schweizerischen Militärzeitschrift LXIV. Jahrgang.

Nr. 1«. Basel, 19. März. 1808.
Erscheint wöchentlich. Preis per Semester franko durch die Schweiz Fr. 4. Bestellungen direkt an „Benno Schwabe,

Verlagsbuchhandlung In Basel". Im Auslande nehmen alle Postbnreaux und Buchhandlungen Bestellungen an.
Verantwortlicher Redaktor: Oberst von Elgger.

Inhalt: -Über Ausbildung und Erziehung der schweizerischen Infanterie. — Militärisches aus Deutschland. —
C. Frhr. von der Golz-Pascha: Karte der Umgegend von Konstantinopel. — Eidgenossenschaft: Ernennung.
Militärdepartement. Abänderung der BeförderungsVorschrift. Entschädigung an Inspektoren und ihre Adjutanten. Schiessplätze

in den Gemeinden. Über die Zeit der Rekrutenprüfungen. Schlachtviehlieferungen. Ostschweiz. Kavallerieverein.

Schweiz. Rennverein. Bern : Winkelriedstiftung. Luzern: Ein Veteran ans sicil. Diensten. Winterthur:
Milit. Vorunterricht von Winterthur nnd Umgebung. Aargan: -f* Oberst Uttinger. Bellinzona: Eine ächte
Räubergeschichte. Genf: f Dr.Louis Appia. — Ausland: Deutschland: Unteroffiziers-Zeitung. Frankreich: Automobilwagen.
Russland: Bau einer Eisenbahn. Kadettenschule in Warschau. Aufgelassene Festungen. Griechenland: Reorganisation

der Armee. Vereinigte Staaten: Küstengeschütz. — Verschiedenes: Taschenkalender für Schweiz. Wehrmänner.

Über Ausbildung nnd Erziehung der
schweizerischen Infanterie.*)

i.
Unter diesem vielversprechenden Titel ist

letztes Frühjahr eine Schrift von Hrn. Major
Gertsch veröffentlicht worden.**) Der Name des

Verfassers ist durch seine frühere Broschüre

(Disziplin oder Abrüsten); die seiner Zeit viel
Staub aufgewirbelt hat, bekannt geworden.
Warum, weil er manche Wahrheit sagte, die

man nicht gern hörte und die zum Teil aus

Klugheitsrücksichten besser nicht gesagt worden

wäre, besonders aber, weil er die Art, wie
militärische Fragen und Vorkommnisse in einem

grossen Teil unserer Tagespresse behandelt werden,

mit schonungsloser Schärfe verurteilte und
dem Wunsche Ausdruck gab, im Falle eines

Krieges möchte man sämtliche Zeitungsschreiber
sofort einsperren, damit sie kein Unheil stiften
könnten. — Es ging ihm wie einem, der in
ein Wespennest gestochen, und auch in der

Folge ist seine freundliche Absicht von denjenigen,

welche sie betraf, nicht vergessen worden.

Die erwähnte Broschüre, welcher man den

Vorwurf nicht ersparen konnte, dass sie zu sehr
schwarz in grau gemalt habe, hatte aber auch

ihr Verdienst; sie hat manche Anregung zu
Verbesserungen in der Ausbildung unserer Truppen
enthalten. Seine in dieser Beziehung gemachten
Darlegungen siud von vielen Kameraden des

Verfassers mehr oder weniger geteilt worden, und
seine gute Begründung hat nicht wenig zu

•) Musste längere Zeit zurückgelegt werden.

**) Bern, Verlag von Stalder & Sieber, 8° 120 S.

Preis Fr. 2. —.

ihrer spätem allgemeinen Einführung
beigetragen.*)

Die Befürchtung, dass die neue Schrift gleich
peinliches Aufsehen erregen werde, hat keine

Bestätigung gefunden. Gegenstand und Schreibart

haben dazu keinen Anlass geboten. Wohl
aus diesem Grunde ist die Arbeit in der Tages-

presse, die sich sonst gern mit dem Verfasser

beschäftigt, so viel uns bekannt, mit Ausnahme
des „Bund" nicht besprochen, ja kaum erwähnt
worden.

Nach dieser Vorbemerkung wollen wir uns dem

neuen Opus zuwenden. Dieses trägt als Motto
den Ausspruch Losans: „Ein Soldat, der nicht
durch den Krieg beschäftigt wird, muss über
den Krieg nachdenken. Will uns das Schicksal

nicht zu Thaten aufrufen, so schreiben wir.»
Gewiss, das Nachdenken über den Krieg ist eine

Pflicht für jeden Offizier; es zeugt von ernster
Auffassung und dem Bestreben, sich für die

Lösung der Aufgabe im Felde vorzubereiten;
verdienstlich ist es ferner, die durch Nachdenken
und Studium erreichten Resultate zu einem

Gemeingut der Armee zn machen. Hiezu bieten
Schrift und Veröffentlichung das Mittel; sie

geben den Anstoss zu allen nützlichen Neuerungen,

fördern das geistige Leben und schützen

vor Versumpfung.
Es ist begreiflich, die Produkte der militärischen

Literatur haben einen ungleichen Wert,
stets aber verdient die gute Absicht, zum Nutzen
der Armee einen Beitrag zu liefern, Anerkennung.
Aus diesem Grunde darf man es dem Herrn

*) Unsere Ansichten über die viel angefochtene
Broschüre : „Disziplin oder Abrüsten" finden sich im Jahrgang

1895 Nr. 8, 9, 13 und 14 der „Allg. Schw. Milit.-
Ztg.«
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